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Kantonsratsfraktion 

 
Peter Fässler, SP Fraktion, Votum in Session vom 30.11. und 01.12.2020 
 
 
Traktandum 13 M 174  
 
 Motion Meier Thomas und Mit. über die Abschaffung der Konzessionsgebüh-
ren für die Grundwassernutzung zu thermischen Zwecken  
 

Frau Präsidentin 
Meine Damen und Herren 
 
Die SP Fraktion würdigt das Anliegen des Motionärs, ökologische Alter-

nativen zu fossilen Heiz- und Kühlsystemen zu forcieren. Hier im Spezi-

ellen mit der Nutzung von Grundwasser für thermische Zwecke. Der Mo-

tionär stört sich in seinem Vorstoss an den Konzessionsgebühren, die 

Nutzende solcher Systeme dem Kanton entrichten müssen. 

Man kann sich mit gutem Gewissen fragen, ob es sinnvoll ist, alternative 

Energieformen mit Steuern oder Gebühren zu verteuern. Als Beispiel sei 

die Elektromobilität erwähnt. Verhindern solche Gebühren Investitionen 

in die alternativen Energieformen? Die SP-Fraktion ist grossmehrheitlich 

der Ansicht, dass dies nicht der Fall ist. Werden solche Investitionen 

doch mit dem Energieförderprogramm vergünstigt. Allerdings nur, so-

lange genug Fördergelder zur Verfügung stehen. Und das ist zurzeit 

nicht während des ganzen Jahres gewährleistet. 2020 war im September 

schon Schluss. 

Die Konzessionsgebühren werden, wie der Motionär richtig erwähnt, wie-

der zweckgebunden eingesetzt. Einerseits zur Abklärung von geeigneten 

Standorten, andererseits zum Schutz der Gewässer. Wir finden es nur 

richtig, dass die Aufwendungen des Kantons für Private und Geschäfte 

auch von denen entgolten werden. 
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Ein Grossteil der SP Fraktion ist der Meinung, dass der Erlass dieser 

Konzessionsgebühren einer Steuersenkung gleichkommt. Und wer die 

SP kennt, weiss, dass das nicht der Zug ist, auf den wir aufspringen. Viel 

mehr setzen wir uns dafür ein, dass die Fördergelder für alternative 

Energieformen erhöht werden. Damit auch Jene in deren Genuss kom-

men, deren Projekt erst gegen Ende eines Kalenderjahres spruch- und 

ausführungsreif ist. Dies ist leider, wie schon erwähnt, heute und auch 

morgen im Kanton Luzern nicht der Fall. 

Der Grossteil der SP Fraktion ist aus diesen Gründen für die Ablehnung 

dieser Motion. 

 


